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Es ist kaum zu glauben, aber wahr!
Wiesen sind Lebensräume, die erst durch das Einwirken des Menschen entstanden sind.

Wiesen gibt es erst seit ,,kurzer“ Zeit. Die meisten sind erst im Mittelalter entstanden,

als in weiten Teilen Europas Städte und Siedlungen gebaut wurden.

Die Landschaft rings  herum war geprägt von undurchdringbaren Wäldern, in die die Bauern ihr Vieh trieben.

Die Rinder, Schweine, Ziegen und Schafe fanden dort Kräuter aber auch Baumschösslinge, die sie abgrasten.

So wuchsen bald kaum noch Bäume nach, dafür aber mehr Gräser und Kräuter.

Nach einigen Jahren waren die Bäume an manchen Stellen ganz verschwunden. Im Laufe der Zeit gab es immer mehr Städte und somit auch immer mehr Menschen.

Sie hielten Haustiere und fällten Bäume, weil sie Holz brauchten.

So wurden aus vielen Waldgebieten Wiesen und Weideland.

In diesem, vom Menschen geschaffenen Lebensraum zogen im Laufe der Zeit viele Tiere ein, die einst nur in Steppengebieten heimisch waren, z.B Grillen, Heuschrecken und Feldhasen. 
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Auf der Wiese gibt es Heuschrecken, Frösche, Mäuse, Grillen, Igel,                         Maulwurf, Schmetterlinge, Bienen und noch viele weitere Insekten. Aber auch größere Tiere nutzen die Wiesen als Lebensraum und als Weideplätze. So z.B. das Reh, der Hirsch, der Marder, die Füchse und Schnecken.  

Eine Wiese kann man in verschiedene Stockwerke einteilen.
Jedes einzelne Stockwerk bietet verschiedenen Tieren und Pflanzen einen Lebensraum.

Im Blütenstockwerk leben vor allem Schmetterlinge, Weichkäfer, Bienen oder Fliegen, die sich vom  Nektar ernähren  oder Blütenpollen sammeln.

Im Blätter- und Stängelstockwerk  findet man hauptsächlich Tiere, die frisches Grün fressen. Hier kannst du Raupen, Blattläuse, Heuschrecken,  Spinnen und Käfer beobachten.
Das Stockwerk auf der Erde ist meist besonders kühl und feucht. Hier verstecken 

Sich Käfer, Schnecken, Asseln oder Grasfrösche.

Unter der Erde leben Tiere, die man nur selten sieht, z.B. Würmer, Maulwürfe oder Feldmäuse
           







Margerite, Klatschmohn, Hahnenfuß, Rotklee, Glockenblume, Löwenzahn, Pusteblume, Brennnessel, Schmal- und Breitblattgräser und noch viele andere. 
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